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Sport

● Zeitplan
Donnerstag 17 Uhr Eröffnungsfeier
Freitag ab 9 Uhr Vorläufe
Samstag 9 bis 12.15 Uhr Halbfinals
C1 Männer, K1 Männer, C1 Frauen
12.30 bis 14 Finals 15.15 Uhr Teams
Sonntag 9.30 bis 11.30 Uhr Halbfi-
nals K1 Frauen, C2 Männer
12 bis 13 Uhr Finals 14 Uhr Teams
14.45 Uhr Boater Cross
● Fernsehen
Samstag 12.30 bis 14 Uhr, Sonntag
12 bis 13 Uhr, jeweils Eurosport

● Deutsche Mannschaft
Männer, Kajak Schubert (Hamm),
Grimm, Dörfler, Aigner (Augsburg)
Canadier Tasiadis, Breuer (Augsburg),
Benzien, Anton (Leipzig)
Canadier-Zweier Behling/Becker
(Schkopau), Anton/Benzien (Leip-
zig), Müller/Müller (Halle)
Frauen, Kajak-Einer Funk (Bad Kreuz-
nach), Schornberg (Hamm), Pfeifer
(Augsburg), Frauenrath (Köln)
Canadier Stöcklin, Wagner (beide Leip-
zig), Apel (Augsburg)

Weltcup-Finale Augsburg

Tasiadis gewann 2012 Olympiasil-
ber, in diesem Jahr hat er ein kleines
Problem. „Er bringt den Endlauf
häufig nicht so hin, wie wir uns das
vorstellen“, rätselt Trainer Kauf-
mann, selbst ehemaliger Weltmeis-
ter. „Immerhin war ich fast immer
im Finale und habe zum vierten mal
in Folge die deutsche Meisterschaft
gewonnen“, sagt Tasiadis, der eine
Ausbildung bei der bayerischen
Landespolizei macht.

Die WM in den USA soll für ihn
der Höhepunkt der Saison werden,
der Weltcup in Augsburg mit über
260 Kanuten aus 42 Nationen ist
aber mehr als eine Zwischenstation.
„Am Eiskanal ist die Stimmung mit
den vielen Fans immer großartig.“
Die Fahrt ins Finale und nach Mög-
lichkeit einen Platz unter den ersten
drei wünscht sich Tasiadis für sein
Heimrennen. Favorit auf den Ge-
samtsieg ist der 35-jährige Slowake
Michal Martikan.

ben Augsburg) den Weltcup domi-
niert. „Aber es war nicht zu erwar-
ten, dass er nach dem Rücktritt des
französischen Olympiasiegers Tony
Estanguet nun fast jedes Rennen ge-
winnt“, macht Canadier-Bundes-
trainer Sören Kaufmann deutlich.

und Seu d’Urgell (Spanien) führt
Aigner die Gesamtwertung vor dem
Tschechen Vit Prindis an. Dahinter
folgt mit Sebastian Schubert (KR
Hamm) der Gesamtsieger von 2013.

Im Canadier-Einer hatte vergan-
genes Jahr Sideris Tasiadis (Schwa-

VON PETER DEININGER

Augsburg Es ist fast genau sechs Jah-
re her als Alexander Grimm auf ei-
nen Schlag in ganz Deutschland be-
kannt war. Der Augsburger Slalom-
kanute bescherte mit einer spekta-
kulären Fahrt auf dem künstlichen
Kanal des Shunyi Centers in Peking
der deutschen Mannschaft das erste
Gold bei den Olympischen Spielen
2008. Grimms Märchen war einige
Wochen ein Bestseller, dann tauchte
der Kajakfahrer wieder ein in die
Anonymität der Randsportart im
Wildwasser. Grimm kümmerte sich
um sein Maschinenbaustudium und
fuhr das Trainingspensum zurück.
„Aber es war nicht abzusehen, dass
er in so ein tiefes Tal fallen würde“,
sagt Kajak-Bundestrainer Thomas
Apel. Zweimal konnte sich der
Olympiasieger nicht für die Natio-
nalmanschaft qualifizieren. „Es ist
ihm hoch anzurechnen, dass er bei
der Stange geblieben ist“, betont der
Trainer. Vor dem Weltcup-Finale
von Freitag bis Sonntag auf dem hei-
mischen Eiskanal liegt der 27-jähri-
ge Grimm nach vier Rennen auf
Rang fünf der Gesamtwertung.
„Der dritte Platz ist für mich mög-
lich, weil in Augsburg die doppelte
Punktzahl vergeben wird.“

Weltcup als Vorbereitung
auf die Weltmeisterschaft

Das Rennen auf dem Eiskanal ist für
Grimm wie für die meisten anderen
DKV-Starter ein Teil der Vorberei-
tung auf die Weltmeisterschaft Mit-
te September in Deep Creek (USA).
Hannes Aigner vom Augsburger
Kajakverein wird diese Titelkämpfe
nur im Fernsehen verfolgen kön-
nen. Auch der 25-Jährige musste er-
fahren, wie hart der Konkurrenz-
kampf im Deutschen Kanuverband
(DKV) ist. Vor zwei Jahren gewann
der BWL-Student in London noch
Olympiabronze, in diesem Jahr war
er in der Qualifikation nur die deut-
sche Nummer vier. „Ich musste
meine Zielsetzung anpassen.“

Für ihn steht der Weltcup im
Vordergrund. Nach den Stationen
in London, Tacen (Slowenien), Prag

Hoch oben
Kanuslalom Alexander Grimm, Sideris Tasiadis und Hannes Aigner aus Augsburg gewannen bei

Olympia Gold, Silber und Bronze, beim Weltcupfinale wollen sie ihre Klasse bestätigen

Alle haben eine Olympiamedaille gewonnen, für alle ist Rio 2016 ein Ziel (von links): die Augsburger Sideris Tasiadis, Alexander

Grimm und Hannes Aigner. Foto: Fred Schöllhorn

Sporttermine in der Region

Leichtathletik
Städtestaffel Wittelsbacher Land,
Aichach bis Friedberg (Sa., Start: 17 Uhr,
Aichacher Stadtplatz)

FUSSBALL

Manuel Neuer
wird zur Wachsfigur
Ein „Double“ von Manuel Neuer,
28, kommt ins Berliner Wachsfi-
gurenkabinett. „Er ist der Meistge-
wünschte unserer Helden und
steht stellvertretend für die Natio-
nalmannschaft und die gewonnene
WM“, sagte die Generalmanagerin
Sandra Schmalzried. (dpa)

FUSSBALL

Pelé will heiraten – sie ist
25 Jahre jünger
Pelé will im Alter von 73 Jahren
wieder heiraten. Nach Medienbe-
richten laufen bereits die Vorberei-
tungen für die Hochzeit mit der 25
Jahre jüngeren Unternehmerin
Márcia Cibele Aoki. Die beiden
sind seit 2010 ein Paar. 2012 machte
Pelé die Beziehung öffentlich und
offiziell. Er bezeichnete Aoki in der
Vergangenheit mehrfach als seine
„letzte große Leidenschaft“. (dpa)

FUSSBALL

Offensive
junge Frauen
Die deutschen Juniorinnen sind mit
einem weiteren Offensivspektakel
in das Viertelfinale der WM in Ka-
nada gestürmt. „Ich bin sehr er-
leichtert und stolz, als Tabelleners-
ter die Gruppenphase beendet zu
haben“, sagte DFB-Trainerin Ma-
ren Meinert nach dem 5:1 zum
Abschluss der Gruppe B gegen Bra-
silien in Montréal. Im Viertelfinale
trifft Deutschland am Sonntag, 2
Uhr MESZ auf Kanada. (dpa)

GOLF

Sebastian Kannler gewinnt
Augsburg Classics
Seinen ersten Sieg auf der Pro Golf
Tour feierte Sebastian Kannler aus
Marktl am Inn. Der 23-jährige
Jungprofi gewann die mit 30 000
Euro dotierten „Augsburg Classics“
im GC Augsburg in Bobingen-
Burgwalden trotz starker Regenfälle
an den drei Turniertagen mit 12
unter Par und Runden von 71, 66
und 67. Vier Schläge Rückstand
hatte der zweitplatzierte Tscheche
Marek Novy. (klan)

Sport kompaktBlamage
vermieden
Basketballer schlagen
Österreich nur knapp

Schwechat/Österreich Die deutschen
Basketballer haben in der Qualifika-
tion zur EM 2015 eine Blamage in
Österreich nur mit viel Mühe abge-
wandt. In Schwechat zitterte sich
das Team von Bundestrainer Emir
Mutapcic gestern Abend zu einem
77:64 (33:35) und holte damit seinen
ersten Sieg. Zum Auftakt hatte
Deutschland am Sonntag in Polen
mit 67:68 verloren. Erst in der
Schlussphase machte die Auswahl
des Deutschen Basketball Bundes
den Erfolg gegen die zweitklassigen
Österreicher perfekt und liegt damit
wieder auf Kurs.

Bester Werfer bei den Gästen war
Maximilian Kleber vom spanischen
Erstligisten Rio Natura Monbus
Obradoiro mit 20 Punkten. Bei den
Gastgebern glänzte Enis Murati mit
27 Zählern. Im ersten Heimspiel
trifft die deutsche Mannschaft am
Sonntag in Trier auf Luxemburg.

Im Multiversum vor den Toren
Wiens zeigte die deutsche Mann-
schaft dreieinhalb Viertel lang eine
indiskutable Leistung. Das Team
agierte über weite Strecken unkon-
zentriert und fahrig und ließ die
Gastgeber so zu vielen leichten
Punkten kommen.

Nach durchwachsenem Beginn
fingen sich die Mutapcic-Schützlin-
ge zwar und setzten sich zu Beginn
des zweiten Viertels auf sieben
Punkte ab (21:14). Doch danach
kehrte bei der deutschen Mann-
schaft wieder der Schlendrian ein,
sodass die Gastgeber herankamen
und kurz vor dem Pausenpfiff sogar
mit vier Zählern vorne lagen
(35:31). Erst als bei den Austria-
Spielern gegen Ende die Kräfte
schwanden, schaffte Deutschland
doch noch die Wende. (dpa)
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